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Kandidat regionaler Naturpark  (seit 2008) 

Fläche 135.4 km
2
  

Bevölkerung 2140 Personen 

1 Gemeinde Diemtigen 

Kanton Bern 

 
 

 

Unser Tal, Dein Park 
 
Die Gemeinden Diemtigen (130 km2) 

und Zweisimmen (5,4 km2, mit dem 

Naturwunder Seebergsee) bilden 

zusammen den Parkperimeter des 

Natur-parks Diemtigtal. 

Dank seiner natürlichen Pforte 

(Taleingang), dem markanten Tal-

abschluss über Vorderi Spillgerte bis 

Männlifluh und der charakteristischen 

voralpinen Landschaft zwischen 650 bis 

2'652 m ü. M. entspricht das Diemtigtal 

bereits dem, was sich der Gast unter 

einem Naturpark vorstellt. 

Das Diemtigtal stellt die bedeutendste 

Alpwirtschaftsgemeinde der Schweiz 

dar. Einzigartig ist die Vielfalt der 

bestossenen Alpbetriebe mit ihrer 

extensiven und naturnahen Bewirt-

schaftung und all ihren Produkten und 

Dienstleistungen. Die geplanten 

Bergwald-Grossreservate im hinteren 

Talbereich stellen unspektakulär, aber 

nachhaltig, eine weitere erhaltenswerte 

Einzigartigkeit von höchstem Wert dar.  

 

 
Alp- und Berglandwirtschaft 
 

Das Diemtigtal kann in Anspruch 

nehmen, die bedeutendste Alp-

wirtschaftsgemeinde der Schweiz zu 

sein. Rund 140 Alpbetriebe sömmern 

ungefähr 6000 Grossvieheinheiten. Auf 

mehr als 60 Alpbetrieben wird Alpkäse, 

grösstenteils AOC zertifiziert, 

hergestellt. 

Die Alpwirtschaft als gelebte, 

traditionelle Kultur - und Wirtschaftsform 

hat im Diemtigtal einen grossen Stellen-

wert. Die Ergebnisse der langjährigen 

extensiven und naturnahen 

Bewirtschaftung sind eine grosse 

Artenvielfalt und weite, lückenlos 

gepflegte Kulturlandschaften. 

Mit dem Forschungsprojekt AlpFUTUR 

soll die nachhaltige Entwicklung der 

Berglandwirtschaft auf einer breiten 

Basis gefördert werden. 

 

Grosswaldreservat 
 

Der Orkan Lothar vom Dezember 1999 

hat den Wald schlagartig stärker ins 

Bewusstsein gerückt. Es sind vier 

„Lothar-Reservate“ geschaffen worden, 

wo das Sturmholz nicht geräumt wurde 

und sich eine nächste Waldgeneration 

ungehindert entwickeln kann. Der 

daraus entstandene Waldlehrpfad, ist 

eines der wichtigen Bildungsangebote 

im hinteren Diemtigtal.  

Der Regionale Waldplan Nieder-

simmental-Diemtigtal sieht vor, grosse 

Waldreservate zu schaffen. Das „Projekt 

Grosswaldreservat" der Waldbesitzer 

und der zuständigen Behörden des 

Kantons Bern sieht eine Mindestfläche 

von 500 ha vor. Dieses wäre das 

grösste Grosswaldreservat im Kanton 

Bern.  

 

Tradition, gelebte Kultur 
 

Das Diemtigtal bietet in einer intakten 

und reizvollen Landschaft, mit seiner 

traditionellen Streusiedlungsstruktur, 

zusammen mit den schmucken Häusern 

und Gebäudegruppen einen grossen 

Reichtum an sorgfältig gepflegter und 

lebendiger Baukultur. 1986 wurde 

Diemtigen mit dem Wakker-Preis 

ausgezeichnet. Dieses Ereignis jährt 

sich 2011 zum 25. Mal. Grund genug, 

sich über den Wert dieser traditionellen 

Kultur mit dem Diemtigtaler Hausweg, 

den Kulturinventaren, Chroniken und 

Führungen zu den bedeutenden 

Kulturwerten in diesem Jubiläumsjahr 

bewusst zu werden, diese zu fördern 

und zu erhalten. 

In der Gemeinde Diemtigen und den 

acht Unterabteilungen (Bäuerten) 

herrscht eine ausgeprägte Vereins-

tätigkeit. Traditionen werden aktiv gelebt 

und erlebt. 

 

 

Natur für die Familie 
 

Natur und Landschaft im Diemtigtal 

wirken sehr harmonisch und einladend 

und vermitteln das Gefühl von Heimat 

Geborgenheit. Die topografisch 

interessante voralpine Landschaft, mit 

seiner hohen Biodiversität weckt das 

Interesse, insbesondere von Familien 

und den aktiven +50ern, die Natur und 

Landschaft zu erkunden und zu erleben. 

Als besonders wertvoll gilt die 

Auszeichnung des Diemtigtals mit dem 

Gütesiegel "Familien Willkommen". Das 

Diemtigtal ist vorderhand der einzige 

Naturpark (Kandidatur) mit diesem 

Gütesiegel.  

 

 
www.diemtigtal.ch  

 
 

Netzwerk Schweizer Pärke, Bern    September  2010    www.paerke.ch  


